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Nach einem Bericht des Deutschen Ärzteblattes vom

8.2.2022 wurde an der Otto-von-Guericke-Universität

Magdeburg ein Ausbildungs- und Trainingsmodell für

Operationen am menschlichen Brustkorb entwickelt.

Das Modell basiert auf realen, aber anonymisierten

Patientendaten. Aus daraus abgeleiteten Parametern

druckte ein 3-D-Drucker ein etwa 50 x 40 Zentimeter

großes Brustkorbmodell.

Gerade in der minimalinvasiven Brustkorbchirurgie

seien besondere psychomotorische Fähigkeiten der

Operateure gefragt, welche diese außerhalb des OP-

Bereichs erlernen müssten. Das Ziel solcher Modelle

seien Trainings in Lehre, Ausbildung und im

klinischen Alltag sowie die Standardisierung des Erlernens von Operationsprozessen, so Thorsten Walles, Leiter der

Thoraxchirurgie der Universitätsmedizin Magdeburg und Mitinitiator des Projekts „Magdeburger Thorax-Modell“.

Zum Bericht im Volltext.
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